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4/5 - groß/sehr groß 3 - erheblich 2 - mässig 1 - gering nicht bewertet
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GEBIETSWEISE MÄSSIGE LAWINENGEFAHR
Wo? Hauptgefahrenstellen (schwarz)

  

Was? Probleme

 

Lawinengefahr
Im Norden des Landes und in der Zone des Ortler - Cevedale herrscht MÄSSIGE Lawinengefahr der STUFE 2. Örtlich sollte 
der frische Triebschnee gemieden werden, da er schlecht mit dem darunterliegenden Schnee verbunden ist. Speziell im 
schattigen, wenig begangenen Steilgelände ist eine Lawinenauslösung im Altschnee insbesondere durch große 
Zusatzbelastung möglich, die Gefahrenstellen sind kaum zu erkennen. Unter Berücksichtigung der normalen 
Vorsichtsmaßnahmen, wie dem Einhalten der Entlastungsabstände und Übergänge von wenig zu viel Schnee kritisch zu 
bewerten sind die Bedingungen günstig. In den übrigen Zonen herrscht GERINGE Lawinengefahr der STUFE 1. Aber auch 
hier kann man in Kammnähe kleine Triebschneepakete finden und vereinzelt auch kritische Stellen, wo im Altschnee Lawinen 
ausgelöst werden können.

Zuverlässigkeit der Prognose: 80 %

Allgemeine Situation
In der Nacht auf Samstag setzt im Norden des Landes Schneefall ein. Am Hauptkamm sind 5 bis 15 cm Neuschnee möglich, 
abseits davon weniger. Durch den starken Wind aus Nord wird der Schnee verfrachtet. Der starke Nordwind der vergangenen 
Tage hat an der Schneeoberfläche speziell in Kammnähe und im nordexponierten Gelände seine Spuren hinterlassen. An 
exponierten Geländestellen besitzt der Schnee entweder eine Windkruste oder der Schnee ist abgeblasen. Allgemein ist die 
Schneedecke gut verfestigt und mit der notwendigen Aufmerksamkeit sind die Bedingungen für Touren günstig. Besonders 
aber im nordexponierten Gelände findet man noch interne Schwachschichten und vor allem eine schwache Basis, die 
Tendenz zur Bruchfortpflanzung ist jedoch relativ gering.

Bergwetter
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp

http://www.provinz.bz.it/lawinen
http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp

